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Jut jfatton m« (Kaspr tum
"~= in &iatt§

finb fîetS » o t r fi 11) i g :

Deooftonaftm.
©ebetbüdjer

£eiligenbilber
ßreuje, Oiofenftänje

^tÇrciô&^citÇncn-
2&ateria(ïen.
®breijs«ffialenber

©leiftifte
©rief-SouDertS

»Briefpapier
©rieftafben
gopierbtlcfjer

Sarbenfcbatbteln
fteberfjalter

gortnulare, Frachtbriefe,
©efhîftS»

unb 9tebnung5bttber
©ratulationSfarten

ßautfboucftempel
illiappen

Dtotijbliber
5ßapeterien

©f)olograpl)ie-ïllbmn3
Steifeäeuge unb äJiafeftäbe
©breib» u. ©oefte.TOum

©iegetlad
©tafilfebern, Xinten

SEintenlBfber
SCintenftönber
îrauerpapiere

3eibnenpapiere
3ei<bnen«üJiappen

^djufmatertafieit.
geberfbabteln

©riffel
Schiefertafeln
Schreibhefte

Schulbücher
©djultafdjen u. SCornifter

©utncflillctte.
©raceKetS, ©rochen

®igarren-6tui§
®amentafd)en
genfierfioren
©elbbeutel

©uittarre» u. Sitherfaiten
ÇalSletten.
Çanbtoffern

fiämme, ßreiSfämtne
ftrauenfämme

®?ancl)ettcn=ßnöpfe
2)iunbi)armonifa'S

9täl)nabeln
©apierlragen, "bianbetten

unb ffihemifetten
©l)otograpt)ie*sJtaf)men

Steifeloffern, ©hanteln
©beeren
©bnüre

©btufimme
Spiegel

©pielfarten
îafbenmeffer

ïoiUîtfeife
Uljrfettcn

StBaffermaagen
3oUftäbe

Spieuuaarett
Slnler«f teinbau*ßaften

luffteQfaben
©ilberbltber
©ummiballen

©Uppen
©piele, ©efettibaftS' unb

jfamilienjpiele.

frttltmoulcituv: ginnten, îitnbfdjnftcu ch. tu fdfmtv
-AuhumljL

i
fnrtett-* firniß- & ®n^rtrti-fn0er

po« £co 25 oft i« g er, SÉttfer, S>tanö
©rapfefile tnib jur Sbnaljnte »on fachen, Ï8agett=, (S-Opttl- unb äbte ©crnftcinSafe

©tahlfpäne unb ©obcntoid)fc- Tapeten unb ©orburen. 'JJiufler^gogettion son ben neueften
unb feinften ®effin§ halte jur SluSffiatjl ftets bereit. Çalte aub BV <£arbolincum "M 3um
©bufoe Ianbtöirthfchaftlidjer @erötl;e gegen gäulnijj. SlUe in mein ffab einfblagenben Arbeiten »erbe

ib foüb unb billig au§f#f>ren.

gn^wnasn»«M«fpie ältefie £läfjmaf<hiuenl}anöfutt(j in ^»jent, geführt bon glrfufa ^fper, empfiehlt

mit ©arantie, grüriblidjem Unterricht unb günftigen 3ah'ung§&ebingungen

mit getoöljnlidjem ^(ÇftngfiÇiflf^ctt unb ^luttbfcfjiffdjett Sutern, für ^anb- unb gufjbetrieb,

für ^ramilten unb ^rofeffioniften, fomie grofie 9Iu§mahl anberer Wäljmafchinen, ©trirfmafc^inen,

©arntoinben, fDlafdjinenlampen jum îtnfchrauben am Stifte, ffnopflochfcheeren, feinfteS 2ttafchinenöl,

Nabeln, Schiffchen, gaben unb Seibe. Uôitfdienpfaf} x- 8.MnmennnnHKMss»
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Im Iàn von Gnspnr von
in Stans

sind stets vorräthig:
Devotionalie«.

Gebetbücher
Heiligenbilder

Kreuze, Rosenkränze

Schreib ^Zeichnen-
Materialien.
Abreiß-Kalender

Bleistifte
Brief-CouvertS

Briefpapier
Brieftaschen
Copierbücher

Farbenschachteln
Federhalter

Formulare, Frachtbriefe,
Geschäftsund

Rechnungsbücher
Gratulationskarten

Kautschoucstempel
Mappen

Notizbücher
Papeterien

Photographie-Albums
Reibzeuge und Maßstäbe
Schreib- u. Poesie-Album

Siegellack
Stahlfedern, Tinten

Tintenlöscher
Tintenständer
Trauerpapiere

Zeichnenpapiere
Zeichnen-Mappen

Schulmaterialien.
Fedcrschachteln

Griffel
Schiefertafeln
Schreibhefte

Schulbücher
Schultaschen u. Tornister

Huincaillerie.
Bracellets, Brachen

Cigarren-Etuis
Damentaschen
Fensterstoren
Geldbeutel

Guittarre- u. Zithersaiten
Halsketten.
Handkoffern

Kämme, Kreiskämme
Frauenkämme

Manchetten-Knöpfe
Mundharmonika'S

Nähnadeln
Papierkragen, Manchette»

und Chemisetten
Photographie-Rahmen

Reisekoffern, Schachteln
Scheeren
Schnüre

Schwämme
Spiegel

Spielkarten
Taschenmesser

Toilletseife
Uhrketten

Wasserwaagen
Zollstäbe

Spielwaare»
Anker- Kteinbau-Kasten

Aufstellfachen
Bilderbücher
Gummiballen

Puppen
Spiele, Gesellichafts- und

Familienspiele.

Fensterroulenur: Klumen, Landschaften ete. in schöner
Auswahl.

Farben-, Firniß- H Tapeten-Lager
von Äeo Wokinger, Maler, Stans

Empfehle mich zur Abnahme von Farben, Wagen-, Copal- und ächte Bernstein-Lake.
Stahlspäne und Bodenwichse. Tapeten und Bordnren. Muster-Collektion von den neuesten
und feinsten Dessins halte zur Auswahl stets bereit Halte auch Carbolincum zum
Schutze landwirthschastlicher Geräthe gegen Fäulniß. Alle in mein Fach einschlagenden Arbeiten werde
ich solid und billig ausführen.

Aie älteste Wähmaschinenhandlung in Lnzern, geführt von Ursula Ufyffer, empfiehlt

mit Garantie, gründlichem Unterricht und günstigen Zahlungsbedingungen

?àMAM»As«dî»tz»
mit gewöhnlichem Schlingschiffchen und Uundschiffchen System, für Hand- und Fußbetrieb,

für Familien und Professionisten, sowie große Auswahl anderer Nähmaschinen, Strickmaschinen,

Garnwinden, Maschinenlampen zum Anschrauben am Tische, Knopflochscheeren, feinstes Maschinenöl,

Nadeln, Schiffchen, Faden und Seide. KirschenplaH Ar- 8.
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lölolIetK ^tfCf,ri([=, twd

lcttiraarcn=||aiulltttig
DOtt

^t. ^ug-^krdjün, £>ian$.

SBollgarne
SBaummollgarne

PUrcerie-
«nb Quincatllerie-Prtitel

Paätiidjer
Sorfeä, ©Pütjen

Unterröcle
Sricot-Saillen
Pkifttonarcn

Krapatten, $aubfd)ube
goutarbs

Untextlciber

q, äöoflwaarcn :
^'»mer, KapudjonS, Sadjenej,

Sharpen, gnbefinfen,
Kolliers tc.

Strümpfe unb ©Olfen
Ueberftrümpfe

^tbtiterbofeu unb ffieften
vemben unb Ploufcn
Sabal unb Stgauen

fotbueftbUt

Wnft

JîjrUfimtfrtg* §ttttn+
©oppelt gereinigt unb gebörrte SBcttfcbcvn in

alten preistagen.
©djöne Qualitäten g-trtum.

gute SOî a tr a 1} c ».
(Öcfüfltc gflaunt- unb S-cber=®ecten unb

Riffen.
äöottbetfcn, ©cttübertuürfe.
Dîoftljaar, UJîatraijcnhioIlc.

£c)ijjid)e unb SBettworlugen.
SßJ«cI)öt«djeu, ÜBatte.

töettuntertageu.
©trtljtfebcrn, SccgvflS uub Gim (l'Afrique.

größte Jtuswaßn
Riedle ^ebteimttg!

^ifftge greife!
er uttb ^reisfiflett fr«

§etten» unb ©amen-
®lcibcrftoffe

§alblein, Sobcn
®berf)aut, PaumtuoKene §ufen«

ftoffe
Sotonne, Kretonne

ficmbcuftoffc
guttertut&er

Saummotttiidn't

n
Piqué, SeiniuaniS

Ptöbcl- unb Potbangfioffe
Plonfenftoffr

äBoHbid, © clipper
gfaiicUe, üRotton

3acfenbard)ent
Unterrodftoffe
Pcttbaidjcnt

Platrabenbrild)
glaum-©arcenet, ©amaft

fiölfd), jjnöienne
§anb- unb Stfd)tiid)cr

©einfetten.

nlio.

Ï-1«| leid en.
«^ompfefe heften mit 3ftat?a|en son 3fr. 70 an, mit Jloppefmafralten non 3fr.

mit flopaarmatraljcu gfr. 100—300.
80,

.7.

Sjnbetioagen bon gr. 13 bis 60.
beefen bon gr. 2 bis 25.
e in gloden bom ©djaf toeg per

m, 12 fiito à gr. 1. 20.
^»Oftrictgarne per »/. ßilo gr. 2.10.

oaen per paar bon 25 KtS. an.
®Wtucfjrejlen per ÜKeter à gr. 2. 80.
« »otttudireften per ßilo à gr. 2. 30.tt' If $el» Oon St- 3 an.
Rotjets -

-n^er Oon * St- an.
«»r,e s bon gr. 1 bis la
«tcot.£aiIIen für grauen à gr. 1. 30.

fJteuefte PeinigungS-üJtafdjinen.
©röfjteS ©eitfeberngefdjäft ber ©djtoeig
berfenbet franfo gegen Padjnaljme
gereinigte SBettfebern per '/, Kilo à 60
unb 90 Pp., alte übrigen Qualitäten,
bampfgereinigt, ärjlid) empfohlen, à

gr. 1.10 bis 1. 50, für feine ©eetbetten
à gr. 2.—, 2.50, 3.20 u. 4. —, prima
glaum à gr. 3.10, 4. 75, 5.20, 6. —,
bis 10. -.

9to&baar, SEBotlc, Pcttartilel.
Plufter unb preiScourant gratis.

Sluferßtetber jie* 90 gt«. — HertenIjemben von §ir. 3

©opfja bon gr. 45 an.
§anb«Peifetoffer à gr. 2. 50.
Cobenteppidje mit Plurnen à gr. 2.50.
Dîegenfdjirme bon gr. 1. 50 an.
Somplete äBerltagSangüge à gr. 8.
Komplete §errenanjüge à gr. 21.
§errenanjüge bon gr. 6 an.
Prbeiterpofen bon gr. 2. 80 u. 3 an.
©ommerjaden, neue gaçon àgr. 3.30.
äBinterjacten, neue gaçon à gr. 3.
2JîannSEjemben bon gr. 1. 50 an.
2HannSbemben ftarïe, folibe à 1. 80.

— Bis 3fr. 10. —n ft* dfM»u» «FW VVW ori»« " 0"»r
*<ualoge gratta. — tBilligfte unb bequemfte öejugsquelle für IDieberberkänfer unb JJriuate.
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Wollen-, Morrerie-, TmxK- «ml

NttuMlM-Hnnàng
von

Al. Kug-Ielchlin, Stans.

Wollgarne
Baumwollgarne

Merccrie-
»nd Quincatllerie-Artikel

Nastücher
Corses, Schürzen

Unterröcke
Tricot-Taillen
Weißwaarrn

Cravatten, Handschuhe
Foulards

Unterkleider

n Wollwaaren:
usiner, Capuchons, Cacheriez,

Schärpen, Endefinken,
Colliers rc.

Strümpfe und Socken
Ueberstrümpfe

Nrbeiterhosen und Weste»
Hemden und Blousen
Tebak und Cigarren

Kochgeschirr

Wust

Vollständige Ketten.
Doppelt gereinigt und gedörrte Bettfedern in

allen Preislagen.
Schöne Qualitäten Finnin.

Sehr gute Matratzen.
Gefüllte Flaum- und Feder-Decken und

Kissen.
Wolldecken, Bcttüberwürfe.
Roßhaar, Matratzenwolle.

Teppiche und Bettvorlagen.
Wachstücher, Watte.

Bcttuntcrlagen.
Stahlfedern, Seegras «nd dim «I'riteihiie.

Größte Auswahl!
Messe Bedienung!

Bissige Meise!
er und Mreislisten fra

Herren- uad Damen-
Klciderstosse

Halblein, Loden
Eberhaut, Baumwollene Hosen¬

stoffe

Cotonne, Cretonne
Hemdenstoffe
Futtertiicher

Baumwolltüchcr

^
Piquö, Leinwamd

Möbel- und Vorbangstosfe
Blousenstosfc

Wolldick, Schipper
Flauelle. Molton

Jackenbarchenl
Unterrockstoffe
Bettbarchent

Matratzendrilch
Flaum-Sarcenet, Damast

Kölsch, Indienne
Hand- und Tischtücher

Servietten.

nko.

s. M««. AM en.
Complete Wetten mit Matratzen von Jr. 70 an, mit Poppelmatratzen von Kr.

mit Hiotzhaarmatratzen Ar. 100—300.
80,

Kinderwagen von Fr. 13 bis 60.
decken von Fr. s bis SS.
e in Flocken vom Schaf weg per

N, /-Kilo à Fr. 1. 20.
Aollstrickgarne per -/, Kilo Fr. 2. 10.

°cken per Paar von 25 Cts. an.
^uttuchresten per Meter à Fr. 2. 80.
«Wolltuchresten per Kilo à Fr. 2. 30.

M.î' 5^ von Fr. 3 an.

Korsetz
Kmder von 1 Fr. an.

»»r,e s von Fr. 1 bis 10.
"icot-Taillen für Frauen à Fr. 1. 30.

Neueste Neinigungs-Maschinen.
Größtes Bettfederngeschäft der Schweiz
versendet franko gegen Nachnahme
gereinigte Bettfedern per '/, Kilo à 60
und 90 Rp., alle übrigen Qualitäten,
dampfgereinigt, ärzlich empfohlen, à

Fr. 1.10 bis 1. 50, für feine Deckbetten
à Fr. 2.—, 2.50, 3.20 u. 4. —, prima
Flaum à Fr. 3.10, 4. 75, 5. 20, 6. —,
bis 10. -.

Roßhaar, Wolle, Brttartikel.
Muster und Preiscourant gratis

Ilnterkletder per Stück SV Kts. — Herrenhemden von Ar. 3

Sopha von Fr. 45 an.
Hand-Reisekoffer à Fr. 2. 50.
Bodenteppiche mit Blumen à Fr. 2.50.
Regenschirme von Fr. 1. 50 an.
Complete Werktagsanzüge à Fr. 8.
Complete Herrenanzüge à Fr. 21.
Herrenanzüge von Fr. 6 an.
Arbeiterhosen von Fr. 2. 80 u. 3 an.
Sommerjacken, neue Fagon à Fr. 3.30.
Winterjacken, neue Fazon à Fr. 3.
Mannshemden von Fr. 1. 50 an.
Mannshemden starke, solide à 1. 80.

— vis Ar. 1«. —
Kataloge gratis. — Billigste und bequemste Bezugsquelle für Wiederverkäufe? und private.
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Jlboff ^ogf
^nftdlt für Ittrdtliche ^rliciten

SmiêOrncf, £trol
palte miçb jur Sieferung empfohlen Don : SMltäten, Handeln, Slerfulum, (Sljor=, uni SBctftiif)(c«
im gotbifiben, romanijdjen unb bbaantinifiben ©iple. Jpciligen=Statncn au? §o!j in feinet Delfnffung unb
Sergolbung in jeber ®r8§e. $elief<0ilber raie j. 0 14 fireujtucg<§Ubrr. ©Ijriftnét (Sovpnd mit unb ohne
Rreua in feiner Delfaffung für Rirdje unb §au§, fowie für SDiiffionS- unb ffelbtceuje. iÖcil)nad)i8=bli'ipt)CU=
Sarftcttungen. ©Junten auS §0(5, edjt Berfilbert unb oergolbet, für Rirdjenaltäre befonber? wegen
ber frönen fjorm unb ©auerbaftigfeit geeignet. ©clgcmälbc in Scintoanb in jeber ©rßfse, wie a ®- Wtar»,
Sruberfdjaft?», 3abnen«Silber ic. ic. HreuatnegStatioueu auf Seinwanb, in Del gemalt, mit unb oljne
Stammen, ^eilige ©räber.

SJtit näheren Sluffcblüffen an bie §anb au geben, fowie 3eidjnungen unb îpt)otograpl)ien mit Roftenüber»
flögen au liefern, bin id) ftet? gerne bereit.

©er Unteraeidfnete, ber im Auftrage Bon t;iefigen Sfarrgenoffen bei Herrn îlbolf Sogl, ïïnftalt für firdjlicbe
Arbeiten in 3nn?brud, für unfere ißfarrfirdje eine litiypen-flarftellnnj befteüt bat, fpriebt bieniit feine Boraüglicbe
Sufriebenbeit mit ben Seiftungen genannter Snftalt au?, benn bie Silber Sefulein, SJtaria unb 3ofef, 4 Birten
unb 3 bl- Rßnige, finb einerfeit? fdjßn gearbeitet unb in ehrerbietiger Stellung unb Haltung, fo bafs fie einen
reibt febr erbaulieben Sinbrucf machen, unb anberfeitl ift ber 5ßreiS ein toirflidj billiger au nennen. @? toerbient
obige girma für ähnliche Slnfdjaffungen beften? empfohlen au werben.

®ro|jbietn>il, Kant. Suaern (©d)Weia).
(f>. SSellertoatb, fiaplan.

Vacuum-Malz-Präparate
Sielfad) prämirt.!" Don I>r. (ö. Sörtttbet* in ©Cm Sielfad) prämirt.

1) SRal3=©£teaet djemifd) rein. ïïu? feinftem, fpejiell präparirtein ©erftenmala bargefteBt, febr woljl-
fdjmecfenb unb febr leidet oerbaulieb, gegen C u ft e n -, §al§-, S ruft« unb Sungenleiben.

2) Söittlj=ttft mit Siaftafe. ©tärlemeblbaltige îtabrungêmittel, mit biefem Präparat Derfcgt, werben
felbft Bom fdjwäd)ften Wagen Bertragen.

3) ifîef)fin=®iaftafc=3!)Jnl3=6)etroft. ©ielßfenbe Söirlung be? 'pepfin? auf Sleifdjfafern unb bie ber ©iaftafe
auf ©tärfemel)l madjen b'iefe? Séparai 3" einem wirflieben Serbauung?mittel. 3

4) 3Wals=@£ttaft mit Güifcn. t©in berBorragcnbeS Webilament bei ©ebwäcbeauftänben, Sletd)fud)t,
Slutarmutb jc.|$;

5) 9Ralj-©£tratt mit 3ob=Csifett. ©efter Srfatj be? ßebertbran?, bei ©fropbulofe, ein [djägbare? Heilmittel.
6) 9Jtalj=©jtratt mit ©l)iniit. SBirb Bortbeilbaft Berwenbet bei reinen ober r b e u m a t i f eb e n Dt e r 0 e n»

leiben, flopffebmeraen, Obren» unb 3 a b n w e b, Wagenfdjmeraen, nach erfd)ßpfenben ßranfheilen ic.
7) SSWttl3=©jlrnft mit (£l)initt=CÈifen. ©ehr beliebte? Stärfung?« unb Slut bilbenbe? Wittel bei neroen«

f d) m a d) e n grauen unb Rinbetn ; überhaupt bei fcbwäd)lid)en (lonftitutionen.
8) aJîolâ=@£traft mit aalfpljoäpljat. Wirb mit glänäenbem ©rfolge Berwenbet bei ßungenfcbwinb«

fudjt, Scropbulofe, Rno^enfranfbeiten ic. %j(B
9) SS»al§=©jtr«ft mit Santonin, ©ei Rinbern feben Hilters feine? fid) ern ©ffefte? wegen febr gefehlt.

10) 3)talj=©jtraft mit Ifcbcrtljran. SBirb bei fcropbuläfen Rinbern Berwenbet, uro benfelben eine nah«
baltige Rräftigung ber Sonftitution au bewirlen.

11) ®tali=@£traft gegen Seud)buftcn. ®in neue?, bureb aob'tei^e Serfuibe.;erprobte?, faft immer
ftebere? Stittel.

12) Sicbig'8 SUnbcrnal)tung. ®ur^ îluflBfen in^Stiltb unb JBaffer^erbfilt man in biefem^Sßräparat bie
rübmliebft belannte Siebig'fdje Rinbermilcb- '» ieS

®r. aSaitber'8 2Jtalä^3nrfer unb aital^monbottd. îtûbmlidjft befannt, no<b Bon leiner 3mitationjrrei<bt.
agar fUtan bittet gefl auf bie Sdjubmarfe au atzten.

3 ü r i ä). Diplom für Dorjüglic^e Qualität.

JSorrätfyiß iit aUeit Mpottyeten.
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Adolf Jogl
Anstalt fin ItnMlclie Arbeiten

Innsbruck, Tirol
halte mich zur Lieferung empfohlen von: Altären, Kanzeln, Verkulum, Chor-, Beicht- und Betstühlen
im gothischen, romanischen und byzantinischen Style, Heiligen-Statnen aus Holz in feiner Oelsossung und
Vergoldung in jeder Größe. Kelief-Dilder wie z. K 14 Kreazweg-Kildrr. Christus Corpus mit und ohne
Kreuz in feiner Oelfassung für Kirche und Haus, sowie für Missions- und Fcldkreuze. Wcihnachrs-Krippen-
Darstellnngen. Blumen ans Holz, echt versilbert und vergoldet, für Kirchenaltäre besonders wegen
der schönen Form und Dauerhaftigkeit geeignet. Oclgemälde in Leinwand in jeder Größe, wie z B. Altar-,
Bruderschaft?-, Fahnen-Bilder -c. ,c. Kreuzweg-Stationen auf Leinwand, in Oel gemalt, mit und ohne
Rahmen. Heilige Gräber.

Mit näheren Ausschlüssen an die Hand zu gehen, sowie Zeichnungen und Photographien mit Kostenüberschlägen

zu liefern, bin ich stets gerne bereit.

Der Unterzeichnete, der im Auftrage von hiesigen Psarrgenossen bei Herrn Adols Bogl, Anstalt für kirchliche
Arbeiten in Innsbruck, für unsere Pfarrkirche eine Krippea-Zarstelinug bestellt hat, spricht hiemit seine vorzügliche
Zufriedenheit mit den Leistungen genannter Anstalt aus, denn die Bilder Jesulein, Maria und Josef, 4 Hirten
und 3 hl. Könige, sind einerseits schön gearbeitet und in ehrerbietiger Stellung und Haltung, so daß sie einen
recht sehr erbaulichen Eindruck machen, und anderseits ist der Preis ein wirklich billiger zu nennen. Es verdient
obige Firma für ähnliche Anschaffungen bestens empfohlen zu werden.

Großdielwil, Cant. Luzern (Schweiz).
K. Wcllerwald, Kaplan.

Vavuum'lVlà'pi'Âpai'à
Vielfach prämirt.s" von vr G. Wander in Bern Vielfach prämirt.

1) Malz-Extract chemisch rein. Aus feinstem, speziell präparirtem Gerstenmalz dargestellt, sehr wohl-
schmeckend und sehr leicht verdaulich, gegen Husten-, Hals», Brust- und Lungenleiden.

2) Malz-Extrakt mit Diastase. Stärkemehlhaltige Nahrungsmittel, mit diesem Präparat versetzt, werden
selbst vom schwächsten Magen vertragen.

3) Pepsin-Diastase-Malz-Extrakt. Die lösende Wirkung des Pepsins auf Fleischfasern und die der Diastase
auf Stärkemehl machen dieses Präparat zu einem wirklichen Verdauungsmittel.

4) Malz-Extrakt mit Eisen Mn hervorragendes Medikament bei Schwächezuständen, Bleichsucht,

Blutarmuth ^ '

5) Malz-Extrakt mit Jod-Eisen. Bester Ersatz des Leberthrans, bei Skrvphulose, ein schätzbares Heilmittel.
6) Malz-Extrakt mit Chinin. Wird vortheilhast verwendet bei reinen oder rheumatischenNerven»

leiden, Kopfschmerzen, Ohren- und Zahnweh, Magenschmerzen, nach erschöpfenden Krankheiten -c.

7) Malz-Extrakt mit Chinin-Eisen. Sehr beliebtes Stärkung?- und Blut bildendes Mittel bei n e rven-
schwachen Frauen und Kindern; überhaupt bei schwächlichen Constitutionen.

8) Malz-Extrakt mit Kalkphosphat. Wird mit glänzendem Erfolge verwendet bei Lungenschwind¬
sucht, Scrophulose, Knochenkrankheiten ?c. MW

9) Malz-Extrakt mit Santonin. Bei Kindern jeden Alters seines sich ern Effektes wegen sehr geschätzt.

10) Malz-Extrakt mit Leberthran. Wird bei scrophulösen Kindern verwendet, um denselben eine nach.
haltige Kräftigung der Constitution zu bewirken.

11) Malz-Extrakt gegen Keuchhnsten. Ein neues, durch zahlreiche Versuche, erprobtes, fast immer
sicheres Mittel.

12) Liebig's Kindcrnahrung. Durch Auflösen in^Milch und Wasser^erhält man in diesemßPräparat die
rühmlichst bekannte Liebig'sche Kindermilch. », tzK

Dr. Wander's Malz-Zneker und Malz-Bonbons. Rühmlichst bekannt, noch von keiner Jmitation.erreicht.
ttlV Man bittet gest. ans die Schutzmarke zu achten. -W>

Zürich. Diplom für vorzügliche Qualität.

Vorrâthig in allen Apotheken.
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Zürich. Glasmalerei Àussersihl.
von

Karl Wehrli
gegründet 1865.

Anfertigung von Glasmalereien für Kirchenfenster in
jeder Ausführung.

Restauration und Imitation alter Glasgemälde,
gemalte und ungemalte Profanfenster.

Dessioglasfabrikation und Glasätzerei.

Solideste Arbeit; massige Preissteilung.
Diplom Schweiz. Landesausstellung 1893.

Medaille Paris 1889.

Antiquariat non Jlatt,
ttt

Ä 3. Smtng
ftltge firukr Ülkolatw tjott iFlüe.

öanb I.—II:
£i< be$ gefigen.

Suaetn 1861-63.
$tei3 brodj. (ftatt gr. 12. 25) nur gr. 6. —.

3. £ b- ® e f d) to a n b e n.
"then kg rljrœ. firnler Äottrab 5d)enber,
o m?0(btetfot)n hcö fei. ÎWfoIanS bon bet gliie.
^Jobcljn. — ©tanS 1860. — SßreiS brod). gr. 1. —.

Mttny aber Äratn|ifhnftenjeUci)en
@eit 48 3af)ten in unferer ?tyott)efe eingeführt,

«itelen btefelben burd) i^re au§gejeid)nete §eilîraft einen
®ebeutenben 21b[a(j. @ie ftnb befonberS bei ßrampffjuften
°n übetrafcbenber SBirfung unb IBnnen bieje Ruften«
«Metten, ältern Sßerfonen, bie babei atmungSbeJdjtoetben

9®ben, nidjt genug empfohlen werben,

o, 3o()treibe $>anïf<breibeit unb 3eugniffe, bie jebeS

^einlaufen, betoeifen bie Siorjüglidjfett biefeS §eil«

3u bejie^en à 60 (£tS. unb gr. 1. 20 in ber

Äiillcr'fdjcn jtyoUjeke in finjcnt.
Sßcinmnrft 4.

I ^erbittattb ütodf),
tteiunbnrg (S<$weij).»«

s<
n

©
r>
OS

An
•s
w
«3

X fkmüfe-, Plume«., 3tetb-, &r«s-, 38atb-
" unb !«nbu>trt(ifdjaftti({>e Sämereien,

go ^SCunienjroieBern, SpurfleCpfUnjett,

q Staffln etc. etc.

Broi t( Petal 1.

girma an mehreren fantonalen unb eibge-
nöfjtfcben lusftellungen mit ben erften greifen
prümirt I

^retSbetjeic&mffe gratis unb franfo auf ©er«

tangen.
(Sc^t^eit unb ßeimfäljtg'&eit ber 2ßaare garantirt.

5d)töerl)örenben, ©Ijrenktanhen
unb an ®eljörorgancn afficirten, felbft folgen
bon Äurico-Älinikcn aufgegebenen, biete id)

fixere £>iltfe, wenn feine Organ«©trufturfet)Ier
borItegen.28fâkrigeJ)rari0,f)«bDtragenbeîlttefte,
worunter foldje aus gadjfreifen, unb ©mpfe^I»

ungen, bie 3ebermann jur (Sinfic^t aufliegen.
5ßrofpeft gratis unb franfo.

3. <£. Suobel, Spejial'Dkrente^nller
in fiathcn am Qiltiifee.
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voll

Xarl ^elirli
^S^rünÄsl; 136S.

Anfertigung von Klaomaioroien für Xirekonfeneter in

jàr ^usfükrung.
kestauratiou unà Imitation alter KlaîZssomâlào,

ssemalte unà unssemalìe krànkenstsr.
ve88iiisslA8tabrikatio» umi Klàtzerei.

^«lîckestv ^krveît; inssssissv ^rvlisiàlluiiss.
Diplom sà^à. I^anÂssênissIslIiiii^ 1393.

ALsdallls?arjs 1339.

Antiquariat von Matt,
m Stans.

^ I. Ming
«er selige Sruder Nikolaus von Flöe.

Band I.—H:
Zie Leveusgeschichte des Selige«.

Luzern 1861-63.
Preis broch. (statt Fr. IS. SS) nur Fr. 6. —.

I. Th. Des chw a n de ».
Lebe« be« ehrw. Lrutzer Kourad Acheuber,
v ^?ochtersohn des sel. Nikolaus von der Fliie.

Bdchn. — StanS 1866. — Preis broch. Fr. 1. —.

Spanische
Kreuz- oder Krampfhustenzeltchen

Seit 48 Jahren in unserer Apotheke eingeführt,
^zielen dieselben durch ihre ausgezeichnete Heilkraft einen
bedeutenden Absatz. Sie sind besonders bei Krampfhusten

dn überraschender Wirkung und können diese Husten-
dbletten, ältern Personen, die dabei AtmungSbeschwerden

daben, nicht genug empfohlen werden,

o. Zahlreiche Dankschreiben und Zeugnisse, die jedes

Mitt Izinà^e», ^^^^sen die Vorzüglichkeit dieses Heil-

3u beziehen à 66 Cts. und Fr. 1. SO in der

Müller'scheu Apotheke in Luzern.
Wcinmarkt 1-

s Ferdinand Hoch,
Ueuenburg (Schweiz).»

«>
»

sr»
«v

«s
>s
»-«

» Hemüse-, Mlum'«., Aekd-, Kr«s-, Wald-
^ und landwirthschaftliche Sämereien,
A Blumenzwiebel«, Spargelpsl-rnze«,

Z Ztäsfia etc. etc.

^ ^ ^ « r « » 0l D eî » 11.

Firma an mehreren kantonalen und
eidgenössischen Ausstellungen mit den ersten Preisen
prämirt l

Preisverzeichnisse gratis und franko auf
Verlangen.

Echtheit und Keimfähigheit der Waare garantirt.

Schwerhörenden, Ohrenkranken
und an Gehörorganen afficirten, selbst solchen

von Aurico-Alinikcn aufgegebenen, biete ich

sichere Hülfe, wenn keine Organ-Strukturfehler
vorliegen. 28jährigepraris.hervorragendeAtteste,
worunter solche aus Fachkreisen, und Empfehlungen,

die Jedermann zur Einsicht aufliegen.
Prospekt gratis und franko.

I. C. Kuobel, Spezial-Ohrentechniker
in Lachen am Zürichsee.
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^jis sîss

Gebrüder Banz, Luzern
vormals Schmid-Weyer

gegründet 1819

Seidenhofstrasse Nr. 14, heim Bahnhof.

Grösstes Bettwaarengeschäft
und Möbelhandlung.

Empfiehlt sich zur Lieferung von com-
pleten Aussteuern, Salon- und
Schlafzimmer-Ausrüstungen sowie in sämmt-
lichen Bett-und Weisswaaaren, Wolldecken-

Vorhangstoffen etc.

Specialität in Steppdecken.
Grosses Lager in Boden- & Tischteppichen.

Vollständig aufgerüstete Betten
in allen Genres stets zur Einsicht.

Neueste und beste Einrichtungen zur
Auffrischung von alten Bettstücken.

Telephon. Telephon.
8' sr~T—a n y g-—

Gebrüder Banz, Ruswil
gegründet 1768.

Tnch-Mannfactnr & Bettwaarenlager.
Herren-Confectionsgeschäft.

Nouveauté« filr Herren i
Kammgarne, Buckskins, Cheviots,

Halbtuche, glatt und façonnirt.
Nouveautés f sr Damen i

Cachemires, Merinos etc., Flanelles,
Mousselines, Cretonnette, Cotonne,

Indienne, Piqué. Cretonne, Baumwoll¬
tücher, Vorhangstoffe.

Woil- & Baumwollstrickgarne nnd Zettelgarne.
Leinwand, Tischtücher, Servietten, Handtücher,

Waschtncher, Drilch, Tepucie uni Bettvorlagen.

Bettüberwürfe, Bettdecken & Pferdedecken.

Vollständig anfgerästete Betten.
Kästücher etc. s

g £ -.g c aiS

8>rfd)idite bes Kolbes non ïli.terœalbtit
mit §inftd|4 ouf Uri unb <?djtbÇj bon 3. ®u|tnger.

2 SBänbe mit einer Starte,

fujern 1827 broclj.
3um greife bon 5 gr. ju bejietien bon bem

Antiquariat von ÜÄatt in <£tan*.

«djäfte.
©rof?e§ Soger in

|SMtnett= unb Sticfclfdjiiftcn
eigener JÇabvitation.

(Garantie für befie Qualität unb fotibeftt
Arbeit, ®oi)ttcbee, Qbevlebcr, ©laftiqueö «n5

®<huhntacf)ee=3ronrnitttecn empfiehlt ju fe^rbiUtöC«

^«ife» ^ ®djrieöer,
<S$äfte«Sabrif u. Seberfjattblung, öujefü-

BV ftrongaffc Site. 8. "WO
®as @cfti)äftöIotaI ift an <Sonn= unb Jfciet-

tagen nne SßormütagS bon 11 Va—8 Uljr geöffnet.

£mtcrlcutumni»
für §emben, îeintûd)er, Stiffenanjüge, SCifd^tüc^er, ®fr'
bietten, SEaf^entüe^er, §anb- unb fiüdjentüdjer ic. tote»

in beliebigen Quantitäten abgegeben bon

SSalthec ©9gag, gabrifant, in Slelenba®
bei Sangeniljal.

MF* pnftex (ïeljcn jn ptenlïen!

Für Für

jeden mfwsM jede

Tisch! Wl'J RKS XUche!

— 5K

î

!?>.

(Aebrûàer Lan?, leu^eru
vorwais 8vKwI«I-HIe)fer

xegriinäet I8IS

Zoidenkotstnasso Xn. 14, beim lladubot.

Llrösstes SettwssrengeLcliukt
und lVlödeltisndlung.

^«L/îelîêk sic/i ^ie/e^ANA vo»î com-
^z^eà ^nssàe^n, L'aion- tend Lâa/'-
sàmek'-^âÂsàAM, soà M sàmt-

l^eàîvKaa^en, IVoKàà-
4o»-/î«>îAsêo^M ôte.

Spsczialitâî à Sisppdsàsn.
Krossosl^sger iu koàeii «dlisoktepxiokeii.

Vollständig ausgerüstete Letten
in allen Lenres stets rur rinsiekt.

Usussts uilà bests üiilriolltuugsil 2ur
^.uSriscîàg von alten Zsttstücken.

îolepk«o. Velepli»«.
z> —». »: st—

Oedrüäer Lan2, kus^vil
xe^rltnäet 17K8.

Ineli-AâNllfàetiil' â ljettwiluronlllgor.
Horrsn-OonkSoiloiisAesetiätt.

Ma iv^Slitè«« rar Nv^r«n»
^aiiìMMrne, àâà'ns, L7ìevwts,

âlàc/îe, Aêatt tend /axonM>t.
lSionvenntè!» k tr 0»in«l»,

L^âemires, àràos à., /-'êaneKes,
Monsseàes, Oeton/îà, t?otonne,

àdiôA»îs, Oeàne,
tÂe/èsr, s^r/îaAAsts^s.

Woll- â llaumeeollstriolegarns nnà ^ettelgarns.
I,eiilVâtiâ, liscdliiedei', semellsii, àMedêl,

VssMîielist, vritlîli, lôUieàe uiill MMllWii,
^Nâberî«Âr/6, ^ettàà eê ^ferdsà^e»!.

Vollständig ànkgornstvts llettou.
Uâstûeàsr elv. <>

x z î Zî' -L

Geschichte des Volke« von U>>terwalden
mit Hinsicht auf Uri und Schwyz von I. Busing er.

2 Bände mit einer Karte.
Luzern 18L7 brach.

Zum Preise von S Fr. zu beziehen von dem

Antiquariat von Matt in Stan».

Schäfte.
Großes Lager in

jBottinen- und Stieselschäften

eigener Fabrikation.
Garantie sür beste Qualität und solideste

Arbeit, Sohlleder, Oberleder, Elastiques und

Schuhmacher-Fournituren empfiehlt zu sehrbillige«
Preise« H Schriever,

Schäfte-Fabrik u. Lederhandlung, Luzern-
AM- Krongasse Nr. 8. -WA

Das Geschäftslokal ist an Sonn- und Feiertagen

nur Vormittags von IN/z—3 Uhr geSffnet.

Kernerleinnmnd
für Hemden, Leintücher, Kissenanzllge, Tischtücher,
Servietten, Taschentücher, Hand- und Küchentücher ,c. wird

in beliebigen Quantitäten abgegeben von

Walther Gygax, Fabrikant, in Bleienbach
bei Langenthal.

IM" Wuster stehe« zu Diensten!

Mr Mr
Mou WWA Mo
Ikcliî Mâ// lllelis!
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.Buchhandlung yon Matt in Slans.

geben nnb üßjirfett
M P. Sdjeoiofiu« glorentini, 0. Cap.

<5eneraioihac bes 0ifl||iimB Cljur,
vcunbn nnb Superior bto Inöituirs bn bamljtrjignt

SdjrotJtrn in |ngenbo||l.

3lacQ feinen fjinletfiilfcnen Schriften
unb auttjentifcticn OucUett jufammengefefct.

2Jt i t Bier S t a I) I ft i äj e n.

Sngenboljl 1873. gart, ißretö 1 gt.

3ofcpO tëutyd) $i>W>
als

Profcffac, Siebter, Staatsmann unb iJcfcQicÇtsforfcÇer

bargefteût Bon

3tï. satotf.
Suaern 1868. «preis brofd). (ftatt 7 gr.) 3 gl.

9tatljSi)etr
Sofeplj uon §Der(ofC.

for fiatnpf jmtfdjen îtedjt unît ©euialt
to bet fdjtnetjcrifdjett Ccibgenoffcnfchnft

Bon

ionft. ^iegtoart-Püfter.
3Rit ©ilbntS bon 3tatl)Sbr. 3of. 2eu.

«ttbotf 1863. 1133 Seiten. hrofà. «pretg 4 gt.

&tte Bntffe
beS

Öetnljatb bittet? Don Wlfytt
®eifanb Siaalsfdjteilier nnb Eagfafjungsgefanbler bes

3fanions Casern.
Hon iljm ftlbp nerfafii nnb objefdjloptn.
Sfflien 1875. «preis brofcÇ. (ftatt 16 gr.) 5 gr.

^t|4tt=(|lt0t[pla(l% I
"oriôflfitÇes fitter gegen ^Uià)Mt.
Ülfillerfdie Apotheke, frçern.

S®etnmarßt 4.

ÎPt4jtt0£ pit%UttH0+
cm HnW6at in feiner SBirJung ift bas Eau Pelll-
U RJr'* 4- Blanck, sparfumeur in ©djaffbaufen.

• 1« ©caen QÏÏpr flirten jfSmifrtitRfrftïfint» 4m ß\ p ft rhf
ober »ii ®eBen oder Slrten §autau§fd)lfige im ©efidjt
berfi. ber, ©fiuren, erfrorene ober Bon ber ©onne
touhlannic raun^e Süfee, gleiten, naffe ober troefene,
6nnJ ,?äni,e «• Wo. 2. @cgen ©cfiuppenMlbung,

8u ®"n*1' beiftenbe £aut 2C,

Aeltestes, grösstes Uhren-Geschäft
In Luzern

— gegründet 1810 —
Kataloge gratis und franko.

Kontrolirte und schriftlich garan-
tirte Herren- und Damen-Uhren in
Gold, Silber und Nickel empfehlen wir
zu den stets hilligsten aber festen
Preisen bestens, ebenso Verlobungsringe,
Regnlatenre, Wanduhren, Wecker.
Pendulen im alten Styl,
Uhrenketten in Doublé, Nikel, Weissmetall
und Stahl. Medaillons, Schlüssel etc.

Alle vorkommenden Reparaturen
werden gemacht und ebenfalls mit jährlicher
Garantie abgegeben.

Einkauf und Eintausch von altem Gold,
Silber und Münzen.

Hochachtungsvollst

Gebrüder Häfliger,
neuNHbrticke Sr. 1.

einfache Heilmethode.

P

"S

*
u«oA»
u«

«

k

S»ll fftt r I
' ' VÎ/MllVf dltUQtf VOiptltUt «yuui 4k*

îurh " Obigem, ftiemonb untedajfe einen 93er-
au machen.

^l^eumafismus (bereitet),

^lagettfeiöett ^artnäefig

Jftropf- u Jmfs-Jlttfdjtuefl'-
uttgen, ^Sunöeit unb bösartige

<|>efcf)tt)lh:e ^eilt mit ganäunfdbäb=

liefen unb bewährten Dritteln:

3. Jäc^lcr-Seljr
Ülnftalt (htm. ipräflarate,

t$ifd)ittgen (Sifurgau).

(Sin ©djriftdjen mit îinerfen»
nungSfdjreiben über bie glütflidjen 6t=
folge öou Teilungen wirb auf ÎBunfd)
gratis unb franfo jugefanbt.

|îrttu«0
in ben meiften Süllen.

q

«
H
»

«

i

- 57 -
àlibzMM »on HIM!» 8Im.

Leben und Wirken
des Theodosiils Florentini, 0. Oap.

Geicràikar des Kiothiims Chur,
vrulldu und Superior des Jutitste» der damhrrjigev

Schwestern in Jugevdihl.

Nach seinen hinleàssenen Schriften
und authentischen Quellen zusammengesetzt.

Mit vier Sta hlstichen.
Jngenbohl 1873. Cart. Preis 1 Fr.

Joseph Eutych Kopp
als

Professor, Dichter, Staatsmann anst Geschichtsforscher

dargestellt von

Al. Lütolf.
Luzern 1868. Preis drosch, (statt 7 Fr.) 3 Fr.

Rathsherr
Joseph Leu von Hberfoll.

5er Kampf Mischen Recht und Gewalt
î« der schweizerischen Eidgenossenschaft

von

Honst. Siegmart-WüKer.
Mit Bildniß von Rathshr. Jos. Leu.

Altdorf 1863. 1133 Seiten, drosch. Preis 4 Fr.

Erlebnisse
des

Bernhard Ritter von Meher
Eiland Staalsschreiker an» Tagsatzangsgesandler »es

Ztanlons Luzern.
Non ihm selbst verfaßt und sbgeslhlosttn.

I^e^Wien 187S. Preis drosch, (statt 16 Fr.) S Fr.

HijsHn-HkohàilH, z
vorzügliches Mittel gegen Aleichfucht.
Müllersche Äpotheke, Lnzern.

Weinmarkt 4.

Wichtige Mittheilung.
vni ^"tehlbar in seiner Wirkung ist das ?e»l»
lst» ' ^ »lnnvle, Parfumeur in Schaffhausen.

» 1» Eeaen aller Arten ltwiitavksckl/ivt» in, lÄeki«t»t
oder os

G°gen aller Arten Hautausschläge im Gesicht

verk.» Ver, Säuren, erfrorene oder von der Sonne
d>u„>^î wunde Füße, Flechten, nasse oder trockene,
H»»./ »

«de ec. HIa. 2. Gegen schuppenbildung,
3u ^"ffer, Haarverlust, Grind, Krätze, beißende Haut ec.

Kàsìss, ssrösstsz Mnsn-Ssavbàtì
w I-urorii

»»— xeKrünckst 1810 »»»
listalvA« xratis nnà teaà.

kovtrolirte uaà sebriktlieb xaran-
tirtv Dorren- nnà Damen-Dbren in
6ol<l, Lilbor un6 ^ieksl omplbblen vir
^n äsn stets ftilliASteit aber festen
Kreisen bestens, ebenso VeilobllllASrinZe,
kexalsteare, >Vauàbren, seeker,
k enânivn im alten 8t^I, ll d renke

tte» in Double, Dikel, ^VeîssmàD
nnä 8t»b1. Neckaillons, 8edinssel à

ttllo vorstommonàon ksparàrs»
veràen Zemaobì unà ebenfalls mil, zàìtokor
aaranîiv ab^e^ebsn.

Einkauf unä b)intausck von altem (?o16,

Lilber un6 Nnnren.
aovliaoktUllAsvolIst

Qedrûàsr HâlliZer,
lîen^odrtlvN« 1.

I. Keßler's
einfache Heilmethode.

w
L

S
N

«
s?

K

su^'à" V« Obigem. Niemand unterlasse einen Ver-
zu machen.

Wheumalismus (veraltet),

Magenleiden hartnäckig

Kröpf- u Kals-Anschwell-
ungen, Wunden und bösartige

Hefchwlire heilt mit ganz unschäd¬

lichen und bewährten Mitteln:

I.Kchl'er-Ichr
Anstalt chem. Prästarate,

Fischingen (Thurgau).

Ein Schriftchen mit
Anerkennungsschreiben über die glücklichen
Erfolge von Heilungen wird auf Wunsch

gratis und franko zugesandt.

Rettung
i« den meisten Fälle«.

1

«
»

li
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bei Paul von Matt, Stans.
ijuirer, Chemiker, ©kl)mil
Sit St (Satten (Srtpeij)

fille ft e5 ©efepfift bief er ©randje,
empfiehlt (eilte Pelannten ©pejialitfiten, als : $aat»
unb öaitft»ruaunp«mittrl, pet ftlafdje lr. 1. 50 ; ffropf=
m a ffet, birfe Çfilfe fcpneÜftenS ju peilen, per Slaftpe
Sr. 1; ©ommttfptoßfnjrifr, jur Entfernung be§ fog.
9RfirjenbredS, Sr. 1.50 ; ^iipnctaugfU'Sp'flaftcr (Süegerften«

äugen rabilal ju peilen), pet ©ipacptel St 2. 50; $aar=
tffenj, fept betoäprteS SWittel, bas Ausfallen bet £>aare

ju oerpüten unb bas SBoepStpum ju befßrbern, St. 2. — ;

$>aarfäcbrraittel, grauen fpaaren bie SRaturjarbe mieber

ju geben, ganj unftpfiblitp, per Slafdje St. 2. 50; ®nt=
pamnigSmittel, $aare an unpaffei.ben ©teilen fofort
unfcpäblicp unb fdjmerjloS ju entfernen, per Dopf
St. 2. 50 ; SRbrumatiÔmuSpflaftrr, gegen @{Q<pter aller
Hrt, pet Sopf fit. 1. 50; Uniuerfal=2ßunbpell«
pflaftrr, gegen ßnotpenfrafe, ©aljflufe, @<pnitt< unb
Çiebmunben tc.. Sr. 2. 50; «mittel für ©rttnäfftr, per
©(paiptel à 30 Sßulber St- 3. — ; fJnftltrnpulDer, jur
Sertilgung bon Sippen, äBanjen, «motten rc.. Sr. 1, 50;
ftSfergift, jur Sertilgung ber ßäfer, Sr i. — ; «D?ünfe=

Pillrn, ficperfteS «mittel mit menigen Soften bie fo Ififtigen
SRagetpiere in SBiefen, Selb unb ©firten boüftfinbig ju
bertiigen. SßreiS per ©tpacptel, 100 Sßiüen, 1 fjr. Die
amtlicp beglaubigten Qeugniffe »erben jeher ©efteüung
beigelegt.

iltan itnerläftlidjem 92u(?ett,
für Sanbmirtpe ift baS anerfannte unb feit Bielen 3fapren
bemfiprtefte

£râd}tigfeitéimttel fiic Mje unb Stoiber.
3u bejiepen per DofiS à Sr. 1. 50 bon

Xljomad £>ööli, Çanblung, SRetftall (Si, ©laruS).
3eugnif|e aus allen ©egenben.

Jtaftttntttfcmr
rtacf)

AMERIKA
befSrbert auf's befte unb bidigftc

mit borjüglicpen

<$tt)ncKbam^fetu
ROMMEL & Co. in BASEL

12 Centralbahnplatz 12
und deren Vertreter

H. ROthlin, Lehrer, Harnen.
Hans Widmer, Furrengasse, Luacrn.
A. Walker, zum Schwanen, AUdorf.

— ÜJZeue Sitzet ju ermäßigten greifen ^
ju bejiepen bon bem Antiquariat von matt in Stans :

QFmmtrid), Slnna ßatp., Das Seben unfereS
£errn u. §eilanbcS 3efu Sprifti. SRadj ben

©efiepten ber Seligen aufgetrieben bon ElemenS
©rentano. «mit einer Einleitung. 2. îlufl. 3 ©be.
SDiit 3 îitelftaplft. fRcgib. 1879-80. Pr. neu 1150

Sober, Dr. St- '-Iß» ©HeS für SfefuS, ober bie

leitpten SDBege jur Siebe ©oiteS. SRegSb. 1885. br.
neu (ftatt St- 4 —) 2 50

Sabtoln, ober bie ßirdje ber ßatafomben b. SBifeman
(Earb SluS b. Engl. b. ©. !Reid)ing. SReue ®u|i-
SDiit îlbbilb. DtegSb.1802. br. neu (fiatt Sr. 3 50) 2 50

3gnaiiué bon Sopola, Die geiftl. Uebungen naip
bem ©eifte beS P. 3. fRootpan. SüuS bem Satein.
SDiit 1 ©taplft. fRegSb. 1855. 2 ©be. br. neu

(ftatt Sr. 10 85) 2 75

SPrugprr, SD?., latp. Sepr-u, Ejcmpelbud), folbie
ÇauSbucp für cpriftl. Saniilien. ©on ©uopler. SReue

SHufl. 4». fRegSb. 1886. br. neu (fiait Sr. 5 35) 2 75

©alt«, Stün) bon, ber pl., DpeotimuS ob. bon ber
Siebe ©otteS. ©on ©ilbert. 2 ©be. fRegSb. 1876.
br. neu (ftatt 6 70) 4 —

©tnbeH, Dr. Dp., SebenSbilber ber ^eiligen
2 ©be. fRegSb. 1864—65. br. neu (ftatt Sr-12—)

5 50

©Opel (S.J.), SebenSbefbpreibungenb. ^eilige«
©otteS auf alle Sage beS 3apreS. 2 ©be. SIR it
1200 Çoljfipnittbilbern. SReue îlufl. DtegSb. 1893.
Çalbliobbc. mit ©olbtitel, neu. (ftatt S*- 16 80) 9 50

^orfottaarett:
OTatlP, papier., 3mrlbrtîrlldrDr, ßofftrn, SltbtiiÊ*

töcbdjrn, ©rftrifjrlnbit, „Dfdjiffetli" für ßinber :c.

<§maUgefd)m?
in gioßer Auuroaljl.

^aul nott SDtntt, Stand-

58 —

dsi von Il»lêiib, Sàns.
Alois Hàr, Chemiker, Giihwil

M. St Gallen (Schweiz)
älteste? Geschäft dieser Branche,

empfiehlt seine bekannten Spezialitäten, als: Haar-
und Baiter'euaungsmlltrl, per Flasche <r, 1. 50 ; Kropf-
wasser, dicke Hälse schnellstens zu heilen, per Flasche

Fr. 1; Sommersproßenleise, zur Entfernung des sog.

Märzendrecks, Fr. l.50 ;Hähneraugku-Pflastcr(Aegerstcn-
augen radikal zu heilen), per Schachtel Fr 2. 50; Haar-
rssenz, sehr bewährtes Mittel, das Ausfallen der Haare
zu verhüten und das Wachsthum zu befördern, ör. 2. — ;

Haarfärbemittel, grauen Haaren die Naturfarbe wieder

zu geben, ganz unschädlich, per Flasche Fr. 2. 50;
Enthaarungsmittel, Haare an unpasse>.den Stellen sofort
unschädlich und schmerzlos zu entfernen, per Topf
Fr. 2. 50 ; Rbrumatismuspflaster, gegen Gsllchter aller
Art, per Topf Fr. 1. 50; Universal-Wundheil-
pslaster, gegen Knochenfraß, Salzfluß, Schnitt- und
Hiebwunden ec., Fr. 2. 50; Mittel fiir Bettnässer, per
Schachtel à 30 Pulver Fr. 3. —; Insektenpulver, zur
Vertilgung von Flöhen, Wanzen, Motten ec., Fr. 1, 50;
Käfergift, zur Vertilgung der Käfer, Fr 1 — ; Mäusevillen,

sicherstes Mittel mit wenigen Kosten die so lästigen
Nagcthiere in Wiesen, Feld und Gärten »ollständig zu
vertilgen. Preis per Schachtel, 100 Pillen, 1 Fr. Die
amtlich beglaubigten Zeugnisse werden jeder Bestellung
beigelegt.

Von unerläßlichem Nutzen,
sllr Landwirthe ist das anerkannte und seit vielen Jahren
bewährteste

Triichtigkeitsmittel für Kühe und Rinder.
Zu beziehen per Dosis à Fr. I. 50 von

ThomaS Hösli, Handlung, Netstall (Kt. Glarus).
Zeugnisse aus allen Gegenden.

Auswanderer
nach

befördert aufs beste und billigste
mit vorzüglichen

Schnelldampfern
llällül. à vo. tu llâl.

ullà àeren Vertreter
n. NNtdlio, I^ebror, lcksrne».

Ill»»« HUâmee, ?urrsngasss,
à. H»Nl«i', 2UIU Lodvansu, àltelvrT.

^ Neue Bücher zu ermäßigten Preisen ^
zu beziehen von dem àtihllsriat voll Hatt in Slavs:
Emmerich, Anna Kath.. Das Leben unsere?

Herrn u. Heilandes Jesu Christi. Nach den

Gesichten der Seligen aufgeschrieben von Clemens
Brentano. Mit einer Einleitung. 2. Aufl. 3 Bde.
Mit 3 Titelstahlst. Rcgsb. 1379-80. br. neu 1150

Fabrr, vr. Fr. W-, Alles für Jesus, oder die

leichten Wege zur Liebe Gottes. Regsb. 1385. br.
neu (statt Fr. 4 —) 2 50

Fabtola, oder die Kirche der Katakomben v. Wiseman
(Card Aus d. Engl. v. B. Reiching. Neue Aufl.
Mit Abbild. RegSb. 1302. br. neu (statt Fr. 3 50) 2 50

Ignatius von Loyola, Die geistl. Uebungen nach

dem Geiste des V. I. Noothan. Aus dem Latein.
Mit 1 Stahlst. Regsb. 1855. 2 Bde. br. neu

(statt Fr. 10 85) 2 75

Pruggrr, M-, kath. Lehr-u. Exempelbuch, sowie
Hausbuch für christl. Familien. Von Buohler. Neue

Aufl. 4°. Regsb. 1836. br. neu (statt Fr. 5 35) 2 75

Sales, Frauz von, der hl., Theotimus od. von der
Lieb« Gottes. Von Gilbert. 2 Bde. Regsb. 1376.
br. neu (statt Fr. 6 70) 4 —'

Staliell, vr. Th., Lebensbilder der Heiligen
2 Bde. Regsb. 1864—65. br. neu (statt Fr. 12 ^)

5 60

Vogel (8.^.), Lebensbeschreibung end. Heiligen
Gottes aus alle Tage des Jahres. 2 Bde. Mit
1200 Holzschnittbildern. Neue Aufl. Regsb 1893.
Halblwbdc. mit Goldtitel, neu. (statt Fr. 16 80) 9 50

Korbwaaren:
Markt-, Papier-, Zweideckrlkiirbc, Kossera, Arbeitê-

kiirbchen, Besteckzriadii, „Tschisserli" für Kinder -c.

Emailgeschirr
w gioßer Auswahl.

Paul von Matt, StanS



Die hochwürdige Geistlichkeit von Unterwaiden.
Diözesanbischof.

Se. bischöfliche Gnaden, der Hochwürdigste Herr Herr
Johann Fidelis Battaglia,

Bischof von Chur, dem hl. Stuhle unmittelbar untergeben, Herr zu Fürstenburg und Fürstenau,
geb. den 19. Februar 1829,

zum Bischof gewählt den 6. November 1888, konsekriert 81. März 1889.

I. Jfidwalden. II. Obwalden.
Bischöflicher Commissar:

Hochwürden Herr Aloi3 Berlinger.

Pfarrgemeinde Stans. Geb.
Hochw. Herr Alois Berlinger, Pfarrer, 1845

„ „ Wilhelm Flüeler, Pfarrhelfer, 1842

„ „ Jos. Anton Odermatt, Kaplan, 1823

„ „ Ferdinand Kaiser, „ 1847

„ „Jos. Theodor Deschwanden,
Katechet und Klosterkaplan, 1820

Frühmessereipfründe unbesetzt.
Filiale Stansstad.

Hochw. Herr Jost Gander, Kaplan, 1845

Filiale Eunetmoos.
Hochw. Herr Remigius Gut, Kaplan, 1828

Filiale Dallenwyl.
Hochw. Herr Josef Schilter, Kaplan, 1846

Filiale Büren.
Hochw. Herr Franz Jos. Frank, Kaplan, 1861

Filiale Obbürgen.
Hochw. Herr Josef Odermatt, Kaplan, 1866

Filiale Kehrsiten.
Hochw. Herr Constantin Berlinger, Kaplan, 1861

Filiale M. Bickenbach.
Hochw. Herr P. Josef Moos, Kaplan, 1842

Filiale Wiesenberg: unbesetzt.

Pfarrgemeinde Buochs.
Hochw. Herr Josef Würsch, Pfarrer, 1828

„ „ Franz Rohrer, Pfarrhelfer, 1838

Pfarrgemeinde Wolfenschiessen.
Hochw. Herr Xaver Achermann, Pfareer, 1854

„ „ Emil Dillier, Pfarrhelfer, 1863

Filiale Oberrickenbach.
Hochw. Hr. Frz. Ant. Baumgartner, Kaplan, 1839

Pfarrgemeinde Beckenried.
Hochw. Hr. Jos. Anton Agner, Pfarrer, 1849

„ „ Jakob Würsch, Pfarrhelfer, 1857

Pfarrgemeinde Hergiswyl.
Hochw. Hr. Franz Blättler, Pfarrer, 1840

Pfarrhelferpfründe unbesetzt.

Pfarrgemeinde Emmetten.
Hochw. Hr. Felix Achermann, Pfarrer, 1866

„ „ Nikolaus Blättler, Pfarrhelfer, 1841

Pfarrgemeinde Ennetbürgen.
Hochw. Hr. Jos. Maria Käslin, Pfarrer, 1856

„ „ Andreas Rigert, Pfarrhelfer, 1866

Bischöflicher Commissar:
Hochwürden Herr Jos. Jgnaz von Ah.

Pfarrgemeinde Samen. Geb.
Hochw. Hr. Melchior Britschgi, Pfarrer, 1845

„ „ Balthasar Imfeid, Pfarrhelfer, 1835

„ „ Josef Achermann, Kaplan, 1867
Frühmessereipfründe unbesetzt.

Filiale Stalden.
Hochw. Hr. Alois Dillier, Kaplan, 1846

„ „ Jakob Burch, Vikar, 1819

Filiale Kägjswyl.
Hochw. Hr. Meinrad Ettlin, Kaplan, 1854

„ „ P. Plazidus Wyssmann, Beichtvater

im Kloster St. Andreas, 1835

„ „ Robert Christen, Kaplan im
Kloster St. Andreas, 1857

Pfarrgemeinde Kerns.
Hochw. Hr. Jos. Jgnaz von Ah, Pfarrer, 1834

„ „ Anton Küchler, Pfarrhelfer, 1839

„ „ Johann Wolters, Frühmesser, 1853
Filiale St. Niklausen.

Hochw. Hr. Josef Bucher, Kaplan, 1849
Fibale Melchtkal.

Hochw. Hr. P. Berchtold Fluri, Kaplan, 1833

Pfarrgemeinde Sächseln.
Hochw. Hr. Ludwig Omlin, Pfarrer, 1842

„ „ Jos. Maria Rohrer, Pfarrhelfer, 1865

„ „ Anton Baumann, Kaplan, 1835

„ „Jos. Jgnaz Rohrer, Frühmesser, 1827

Filiale Flüeli.
Hr. Meinrad Anderhalden, Kaplan, 1834Hochw.

Hochw.
Pfarrgemeinde Alpnach.

Hr. Ignaz Wirz, Pfarrer,
„ Josef Britschgi, Pfarrhelfer,

Kaplaneipfriinde unbesetzt.

Pfarrgemeinde Giswyl.

1844
1842

Hochw. Hr. Nikodem Rohrer, Pfarrer, 1846

„ „ Franz Z'graggen, Pfarrhelfer, 1840
Frühmessereipfünde unbesetzt.

Filiale Grosstbeil : unbesetzt.

Pfarrgemeinde Lungern.
Hochw. Hr. Johann Vogler, Pfarrer, 1849

„ „ Valentin Spichtig, Pfarrhelfer, 1858

Filiale Bürglen.
„ „ Albin Walker, Kaplan, 1853

Pfarrgemeinde Engelberg.
Hochw. Hr. P. Heinrich Schiffmann, Pfarrer, 1839

„ „ P. Gregor Jakober, Unterpfarrer, 1839

„ „ P. Bernhard Strebel, „ 1840

vie lwokwüi-äigv koistliokkeit von Untor^aillen.

8s. bisokSUoks Oaadsn, der Ooàvnrdi^sts Osrr Heil-
loliann fîdslis kattaglia,

Kisekok von Oknr, dem kl. 8tnkls unmitteldar nntsr^sdsn, Osrr ?n KnrstenbnrA nnd Kürstsnan,
Aöb. den 19. Kelirnar 1329,

2UM Kisekot Asväklt den k. November 1388, konsekrisrt 31. lilà 1889.

I. II. Ol»
kisvliôklivlier Kommissar:

Oookvllrden Herr Klois KsrlinAsr.

?kài?Zsmsinàs Ltans. vsl>.
Loekv. Osrr KIois KerlinAsr, kirrer, 1845

„ „ Wilkelm Klnelsr, Ktarrksiksr, 1842

„ ^ dos. Xnton Odermatt, Kaplan, 1823

^ n Kerdinand Kaiser, „ 1847

^ n »los. Kkeodor Oesek wanden,
Kateàet nad Klostsrkaplan, 1820

Krnluusssereiptründs unbesetzt,

filiale 8tansstad.
Ooekw. Herr .lost (louder, Kaplan, 1845

filiale Knnetmoos.
Ooekv. Herr Kemigius (lut, Kaplan, 1328

Filiale vallen^v^I.
Oookv. Herr doset 8okilter, Kaplan, 1846

filiale küren.
Oookv. HerrKran? dos. Krank, Kaplan, 1861

filiale Oddnrxvn.
Ooekw. Herr doset Odermatt, Kaplan, 1866

filiale Kelirsiteu.
Oovkw. Herr Oonstantin KerlinAsr, Kaplan, 1861

filiale lil. kiekendaeli.
Oookv. Herr K. doset Uoos, Kaplan, 1842

filiale Wiesenlier^: unl>eset?t.

?kg,rrgsivààs Zuoolis.
Ooekv. Herr doset Wnrsek, Kkarrer, 1328

„ „ Kran? Itolirvr, Ktarrlieltsr, 1333

?kàrrgswààs V/oàzvliissssii.
Ooàw. Herr Xaver jedermann, Ktaresr, 1354

„ „ Kmil Oillier, Ktarrksltsr, 1863

filiale tlderriekvnkavli.
Oookv. Hr. Kr?. Knt. Kaninpartner, Kaplan, 1839

^karrZsinsinäs Zsààsà.
Oookv. Hr. dos. Knton ^.Aner, Ktarrsr, 1349

„ n dakod Würseii, Kkarrkslter, 1857

?5Âi7>gsmoÌQàs Hsrgiswztl.
Oookv. Hr. Kran?. Klättlsr, Pfarrer, 1849

Ktarrüelterplrnnde nnlisset?t.

^karrZsillsiiiäs üillmsttsii.
Oookw. Hr. Kelix âekerinann, Ktarrer, 1866

n „ Xikolans Llättlsr, Ktarrlieltsr, 1341

?kàrrgswsÎQàs Liuistdürgsn.
Oookw. Or. dos. ZI aria Käslin, Ktarrsr, 1856

» ^ Andreas KiZert, Ktarrlieltsr, 1366

kisoliökliolior Kommissar:
Oookwnrden Herr dos. d^na? von Kk.

?kài?Zsmswàs Larnsn. Osl>.
Ooekw. Hr. Zleloldor Lritsekgi, Pfarrer, 1815

n ^ Kaltkasar Imteld, Kkarrkelksr, 1835
n n doset jedermann, Kaplan, 1867

Kriikmessereiptrnnds unbesetzt,
filiale 8talden.

Oookw. Hr. ^.lois Oillier, Kapiao, 1846

„ „ dakok lZnroü, Viiiar, 1819

kilinle Küxisvv^I.
illoekv. Or. Zleiorad Kttlin, Kaplan, 1854

n » Ola^idns VV^sswann, Osiekt-
vater iin Klostsr 8t. àdreas, 1835

n „ Koksrt Okristen, Kaplan im
Kloster 8t. Kndrsas, 1857

VfZ.i'i'Zsiriààs Hsriis.
Oookvv. Or. dos. dgoa^ von Kk, Otarrer, 1834

„ „ Koton Knekler, Otarrkslter, 1839

^ ^ dokann ZVoltsrs, Krnkmssssr, 1853
lddale 8t. Kiülaosen.

Ooekv. Or. doset Lneker, Kaplan, 1349

li'il ale illeleiitdal.
Ooekv. Or. lZerektold KInri, Kaplan, 1833

?karrZsiilsuiàs L^cllsslu.
Ooekv. Or. Oudvi^ Oiolio, Otarrsr, 1842

„ n dos. Zlaria Ookrsr, Otarrksltsr, 1365

^ n àton Oanmaon, Kaplan, 1335

„ „ dos. dxoa?. Ko irrer, Krükmssssr, 1827

filiale flneli.
Or. llleinrad Kndsrkaldso, Kaplan, 1834Oookrv.

Ooekw.
?karrZsiilôiilàs

Or. lAna? ZVir^?, Otarrer,
^ doset IZritsoliAi, Otarrlrslker,

Kapiansiptrlindo nubssàt.
?kaii'Zsmôirlàs

1844
1342

Oovkv. Or. Kikodsm Oolirer, Otarrsr, 1846

„ n Kran? 2'AraAsssn, Otarrdslter, 1849
Krnkmessersiptnnde nnkssàt.
filiale Krossìlieil: unbesetzt.

l'kari'Zsvisinàs Iriivgsrii.
Ooekv. Or. dokann VoZIer, Ktarrsr, 1849

„ „ Valentin 8piektÌA, Ktarrüslksr, 1853

filiale vürxlen.
„ ^ ^.lbill Walker, Kaplan, 1853

VkArrZsmààs ^ngsUiZErg.
Ooelrv. Or. K. Oeinrià 8oìnàann, Ktarrsr, 1839

^ ^ K. (lreAor dakober, Ontsrptarrsr, 1839

n K. Kernkard 8trebel, „ 1849
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